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Terminkalender bis einschließlich August 23

Liebe Leserinnen und Leser,

in Lüdinghausen wohnen Menschen, die 
etwas auf die Beine stellen, die kreativ sind, 
die offen für Neues sind, die lieben, was sie 
tun. Wir haben einen solchen Menschen 
besucht. Jörg Terjung ist der erste Brotsom-
melier des Münsterlandes. Er brennt für sein 
Handwerk und hat uns mitgenommen auf 
eine Reise in die Welt des Brotes.
Für alle, die gerne zu einem gemütlichen Ein-
kaufsbummel nach Lüdinghausen kommen, 
gibt es ab dem 1. Juni ein neues Servicepro-
gramm, das auf der aktuellen LH-Karte 
basiert. Ab sofort ist es möglich, mit den 
gesammelten Bonuspunkten seine Parkge-
bühren zu zahlen. Auf Wunsch auch per 
Handy. Die neue App „LH Bonus +“ bietet 
außerdem viele Infos aus der Stadt. Auch das 
Stadtleben kann man ganz einfach abonnie-
ren.
Im Sommer ist immer besonders viel los in 
unserer Stadt. Der Terminkalender platzt aus 
allen Nähten: Schlösser- und Burgentag, 
Mandohill, mittwochs in, Klutensee Festival, 
Rosenfest, Ausstellungen, Führungen … Es 
gibt so viel zu erleben. Und natürlich gibt es 
bei uns auch noch viel mehr zu lesen. 

Ihr Team von Lüdinghausen Marketing 
www.lhmarketing.de



Neue Broschüre Lüdinghausen Marketing hat eine neue Bro-
schüre aufgelegt. Mit „Einkaufen & Einkeh-
ren“ gibt es nun ein Verzeichnis zu den 
Gastronomen, Händler und Dienstleistern 
der Stadt – mit den Infos zu Sortiment, Öff-
nungszeiten und Adressdaten. Die Broschüre 
erscheint im DINLang-Format und umfasst 
über 80 Seiten. Sie wird an verschiedenen 
Stellen in der Stadt ausgelegt und bei uns im 
Lüdinghaus an die Touristen herausgegeben. 
Damit die Gäste der Stadt wissen, wo sie 
hervorragend essen und wo sie bestens ein-
kaufen können. Die Rubriken „Kulinarisches 
Lüdinghausen, Modestadt Lüdinghausen, 
Kreatives Lüdinghausen, Gesundes Lüding-
hausen und Servicestadt Lüdinghausen“ sor-
gen für eine gute Übersicht. 
Ab sofort kostenlos im Lüdinghaus erhält-
lich!

Einkaufen & Einkehren
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Das Lüdinghaus

Geschäftsstelle Lüdinghausen Marketing,  
Tourist-Information, Zimmervermittlung, 
Ticketverkauf, LH-Shop, Fahrradverleih

Tel: 0 25 91/ 7 80 08 · Fax: 0 25 91 / 7 80 10
 www.lhmarketing.de 
 info@luedinghausen-marketing.de

Viel Neues steht derzeit bei 
Getränke Krey an. Erstmals 
in der Firmengeschichte 
stellt Gudrun Krey zum 1. 
August einen Auszubilden-
den ein, er wird eine Ausbil-

Endlich kann man wieder 
durch den Wasserburgen-
park von Burg zu Burg spa-
zieren oder radeln. Die Arbei-
ten an dem Teilstück, das 
noch gesperrt war, sind 
abgeschlossen. Die Wegear-
beiten um die Gräfte der 
Burg Lüdinghausen in Rich-
tung Hinterm Hagen und der 
Sporthalle des St.-Antonius-

Die Wegeverbindung ist wieder frei

Von Wasserburg zu Wasserburg spazieren
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31Modestadt Lüdinghausen

Kruse men & women

  

Ein Traditionshaus in der vierten Generation, das sich seit 

über 100 Jahren im Zentrum der Lüdinghauser Altstadt befin-

det. Auf ca. 300 qm präsentieren wir Ihnen hochwertige 

Damen- und Herrenmode in stilvollem Ambiente. 

Fingerspitzengefühl und ein Gespür für Mode sind für uns 

genauso wichtig wie ein Höchstmaß an Qualität und Service. 

 
 

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.30 – 18.30

Sa 10.00 – 16.00 Uhr

Langenbrückenstraße 9, Kirchstraße 12, Telefon 0 25 91 / 6330

 www.kruse-menandwomen.de    instagram

Modehaus Kostenbader

  

Kostenbader ist in Lüdinghausen DIE Adresse für hochwertige 

Damenmode. Das Sortiment umfasst Marken wie windsor, 

cambio, HIGH, Le Tricot Perugia, Allude, COLMAR und closed.

Hervorragende Beratung vereint sich hier mit exzellentem Ser-

vice. Die Qualität der Waren und die unvergleichliche Atmo-

sphäre sorgen für das ultimative Shoppingerlebnis.

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr 10.00 – 18.30 Uhr

Sa 10.00 – 16.00 Uhr

Markt 4, Telefon 02591/3213   www.kostenbader-mode.de  

 facebook    instagram   

  Inh.   
L   Inh.   
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51Kreatives Lüdinghausen
Caritas Werkstattladen

  
Zum Sortiment des Caritas-Werkstatt-Ladens gehören hoch-wertige Produkte aus Einrichtungen für Menschen mit Behinde-rung z. B. Kinderspielzeug, Kinderfrottierwaren, Geschirrtücher, Körnerkissen und Karten-Unikate aus der Kreativen Arbeit.

 
 

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr 9.30 – 12.30 Uhr u. 14.30 – 18.00 Uhr Sa 9.30 – 12.30 Uhr 
Langer Samstag bis 16.00 Uhr

Kirchstraße 6, Telefon 02591/70572   www.caritas-coesfeld.de 

toom Baumarkt

  
Der kompetente Baumarkt: Hier gibt es alles für den Heim-werker. Die toom Fachservices Tapetenwechsel und Handwer-kerservice sind einzigartig und zeichnen sich durch eine hohe Beratungs- und Lösungskompetenz aus.

 
 

Öffnungszeiten: 
Mo bis Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 22.00 Uhr
Sa 8.00 – 20.00 Uhr

Hans-Böckler-Straße 2 – 8, Telefon 02591/794 411-0   www.toom.de    facebook    instagram 

Galerie Wittkamp

  

Die Galerie Wittkamp ist Kunstgalerie, Alphabeet Verlag und Haus der Gedichte der Familie Wittkamp in Lüdinghausen.
 
 

Öffnungszeiten: 
Täglich von 9.00 – 19.00 Uhr
 … und nach Vereinbarung
Dienstag Ruhetag

Seppenrader Straße 24, Telefon 02591/4422
 www.galerie-wittkamp.de    facebook     

3 Burgen Buch

  
Wer Lesestoff sucht, der ist bei 3 Burgen Buch richtig. Die Buchhandlung bietet individuel-le Beratung, eine große Auswahl an Büchern, Kalendern und Co., Bestellservice über Nacht und vieles mehr. Inhaberin Anna Berling 
bietet auch Veranstaltungen wie Lesungen 
und Buchvorstellungen an.

Öffnungszeiten:  Mo bis Fr  9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
Münsterstraße 7 – 9, Telefon 02591/9474048

 www.3burgenbuch.de    facebook      

   
L

 
L

  Inh.   
L

  Inh.   
L

ein „Highlight“, das noch 
mehr Besucher in die Stadt-
landschaft locken wird als 
bisher. Bürgermeister 
Richard Borgmann: „Eine 
ökologische, der Artenvielfalt 
entsprechende Nutzung in 
unmittelbarer Nähe der Alt-
stadt: Welche Kommune 
kann ein solches Privileg 
schon vorweisen?“

1
Modestadt Lüdinghausen

www.lhmarketing.de

Einkaufen und Einkehren in 

Lüdinghausen!

Kulinarik & Mode

Kreatives,  Gesundheit 

& Service  

2019   

Gymnasiums sollen eben-
falls in diesen Tagen fertig 
werden.
Bald halten auch die Schafe 
Einzug in den Wasserburgen-
park. Der Weidezaun samt 
Unterstand im nordwestli-
chen Bereich steht bereits, 
der Zaun ebenso. Für Heinz-
Helmut Steenweg, Mitarbei-
ter der Stadt, sind die Tiere 

Gudrun Krey. „Daher bilden 
wir jetzt selbst aus.“ 
Weiterhin wird bei Krey 
gerade an einer neuen 
Homepage gebastelt. In 
rund zwei Wochen soll die 
Seite an den Start gehen. 
Eine neue Email-Adresse gibt 
es bereits: getraenke.krey@
gmail.com.
„Highlight“ und „Leon“ hei-
ßen die beiden neuen Aus-
schankwagen. Highlight hat 
ein Runddach mit Sternen-
himmel und Lichteffekten. 
Leon ist ein kleines Model, 
das bei den Kunden sehr 
beliebt ist. Der Party-Som-
mer kann also kommen. 
➔  www.getraenke-krey.de

dung zum „Fachpraktiker im 
Verkauf“ absolvieren. „Ich 
suche schon lange nach 
einem Fahrer, aber es ist zur-
zeit unheimlich schwer, Mit-
arbeiter zu finden“, sagt 

Neue Homepage, neuer Azubi, neue Ausschankwagen

Getränke Krey
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sagt Jörg Terjung. Warum er den Lehrgang 
gemacht hat? „Ich wollte noch mehr“, so der 
56-Jährige. „Der Brot-Sommelier ist sozusa-
gen die Krone für den Bäcker.“

Waschechter Lüdinghauser
Während ein Bäcker-Kollege mit seiner 
Abschlussarbeit sogar in der Bild-Zeitung 
landete (er zeigte, dass man mit einer Brot-
Diät durchaus abnehmen kann), setzt Jörg 

  » Ich bin ein waschechter 
Lüdinghauser. Das möchte 
ich auch mit meinen  
Produkten zeigen.«

Wenn Jörg Terjung über Brot spricht, 
gerät er regelrecht ins Schwär-
men. „Innen wattig, außen knus-

prig! Erdig, knusprig, betörend!“ Er drückt, er 
fühlt, er riecht: Mit allen Sinnen nimmt der 
Brotliebhaber den Geschmack und das 
Aroma auf. Er reibt über die Kruste und hält 
sich das duftende Brot unter die Nase. Mhm, 
da möchte man am liebsten gleich hineinbei-
ßen.
Jörg Terjung brennt für sein Handwerk. Das 
merkt man ihm an. Mit welcher Begeisterung 
er über seinen Beruf und über seine Produkte 
spricht, das findet man nicht oft. Jetzt ist der 
Lüdinghauser der erste Brot-Sommelier des 
Münsterlandes. Ein Jahr lang hat der Lüding-
hauser Bäcker- und Konditormeister gemein-
sam mit 71 Kollegen aus ganz Deutschland 
die Schulbank gedrückt. Dabei ging es 
darum, Geschmacksnuancen herauszu-
schmecken, um Rezepturen, Zutaten, Food-
Paaring und vieles mehr. „Ich hätte nicht 
gedacht, dass ich noch so viel lernen kann“, 

Terjung auf Heimat und Bodenständigkeit. 
„Ich bin ein waschechter Lüdinghauser. Das 
möchte ich auch in meinen Produkten zei-
gen“, sagt er.  Und so hieß seine Abschlussar-
beit: „Region und Saison in Brot gebacken“. 
Dabei entwickelte er auch eine neue Krea-
tion: das Emmerbrot. Das gibt´s unter dem 

Namen „Tante Emmas Walnussbrot“ in der 
Bäckerei Terjung. Und der Emmer kommt 
vom Dinkelhof in der Lüdinghauser Bauer-
schaft Elvert, aus Lüdinghauser Boden.
„Das Bäckerhandwerk ist eine tolle Spiel-
weise“, sagt Terjung, der die Familienbäckerei 
in der 3. Generation führt. Rote Beete-Brot, 
Apfelbrot, Kirschbrot oder pechschwarze 
Brötchen, die mit medizinischer Kohle zube-
reitet werden – Jörg Terjung experimentiert 
gerne und kreiert ständig neue Brotvariatio-
nen. Gesundheit und Genuss stehen dabei 
an erster Stelle.

Die Krone für den Bäcker

Fo
to

s:
 N

ad
in

e 
W

en
ge

Jörg Terjung ist der 
erste Brot-Sommelier 
des Münsterlandes

Konditor und Bäcker in 3. Generation, Brot-
sommelier in 1. Generation: Jörg Terjung.

Bei Terjungs haben die Brote einen besonderen Namen: 
Butter-Jupp – Jupp, das war der Opa von Jörg Terjung. Daher ist das Brötchen nach ihm benannt. Brot Henri – ein 
Franzose, der während des 2. Weltkriegs bei Terjung gebacken hat.  Apfelbrot Katja – eine Mitarbeiterin, die eine 
tolle Idee für ein neues Brot hatte.  Lüdinkel - ein Dinkelbrot mit Lüdinghauser Dinkel gebacken.
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„Wenn die Italiener sich die Pizza schützen 
lassen, dann wäre bei uns das Brot Weltkul-
turerbe“, sagt der Bäcker. 3200 verschiedene 
Brotsorten gibt es in Deutschland. Genauso 
sieht es auch Johann Lafer, der mit den Bäk-
kern als Abschluss ihres Lehrgangs an der 
Akademie des deutschen Bäckerhandwerks 
in Weinheim gemeinsam gekocht hat. „Brot 
ist ein Stück Kultur“, so der Sternekoch. 
Vor allem das Food-Paaring hat es Jörg Ter-
jung seit dem Lehrgang angetan. Food-Paa-
ring heißt: Welche Lebensmittel funktionie-
ren besonders gut zusammen? „Unser 
Apfelbrot Katja schmeckt zum Beispiel her-
vorragend zu einem Camembert. Das ist so 
genial“, schwärmt Terjung. Gemeinsam mit 
Weinhändler Jan Stork konzipierte er jetzt die 
Veranstaltung „Wein & Brot“. „Kirschbrot 
schmeckt zum Beispiel besonders gut zu 
trockenem Rotwein, das Dinkelbrot zu Ries-
ling“, erzählt Terjung und plant bereits vor 
seinem geistigen Auge einen Brot- und Wein-
abend auf der Burg Vischering.

Mammutprogramm beim Schlösser- 
und Burgentag

Geschmacksexplosion
All das, was der Brot-
Sommelier gelernt hat, 
gibt er weiter. An seine 
Mitarbeiter und an seine 
Kunden. „Ich nehme 
meine Mitarbeiter mit 
auf die Reise“, erklärt er. 
„Denn nur wenn alle 
begeistert sind, können 
wir tolles Brot backen 
und auch die Kunden 
mit unseren Geschich-
ten über Brot, Brötchen 
und Co. begeistern.“ Ein 
Tipp, den Jörg Terjung 
vom Seminar mitge-
bracht hat: „Wenn Sie 
etwas probieren, halten 
Sie sich erst die Nase zu 

und öffnen Sie sie beim Essen wieder. Das 
macht eine Geschmacksexplosion in Gau-
men und Kopf!“ Nadine Wenge

Bäckermeister Jörg Terjung sprüht vor 
Ideen rund um Brot und Brötchen.

DA S GESA MTE PROGR A M M  

Zum dritten Mal findet am 
16. Juni im gesamten Mün-
sterland der Schlösser- und 
Burgentag statt. Lüdinghau-
sen ist sogar erstmals mit 
vier (!) Burgen dabei. 
Neben einer Besichtigung 
der Burg Kakesbeck und 

Erstmals vier Burgen in Lüdinghausen dabei

WDR5-Liederlounge mit 
Bodo Wartke

Wie halte ich mein Brot frisch?
Bäcker-Latein von Jörg Terjung
Ein Brot muss atmen – das kann es am besten in einer 
Papiertüte, hier hält es sich am längsten frisch. Oder 
das Brot in ein Küchentuch wickeln und im Backofen 
lagern. Dort ist immer eine gleich bleibende Tempera-
tur. Der ideale Ort für die Lagerung von Brot. Im Kühl-
schrank nur bei besonders heißem Wetter mit hoher 
Luftfeuchtigkeit lagern. Hilft gegen Schimmelbildung.
Lagerdauer für verpackte Brote:
Weißbrot: 2 Tage
Weizenmischbrot: 2-3 Tage
Roggenmischbrot: 3-4 Tage
Roggenbrot: 4-6 Tage
Schrotbrote/Vollkornbrote: bis zu 7 Tage
Einfrieren:
Frisches Brot und Brötchen lassen sich in einem TK-
Beutel gut einfrieren. Bei minus 18 Grad halten sie 
einen Monat. Bei Zimmertemperatur dauert das Auf-
tauen eines Brotes fünf Stunden, im Ofen bei 180 
Grad 15 Minuten. Gefrorene Brötchen werden in 
wenigen Minuten im Backofen knusprig, vorher mit 
etwas Wasser benetzen. 

10 Uhr: großes Mitsing-
konzert an der Freiluft-
bühne in der StadtLand-
Schaft

10 Uhr: kostenlose Füh-
rung durch die Burg Kakes-
beck durch Burgherr Dr. 
Wilfried Grewing (Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 
02591/79000)

ab 11 Uhr auf Burg Lüding-
hausen: Seemannsgarn 
und -geschichten; Einblick 
in die Räume der Mari-
nekameradschaft; Zauber-
trank „Grüne Grütze“ im 
Burginnenhof; Bastelak-
tion mit LEDs und Fleder-
mausdetektoren

11 Uhr und 15 Uhr: kosten-
lose Führungen durch den 
Renaissanceteil der Burg 
Lüdinghausen

11 Uhr und 15 Uhr: kosten-
lose Drei-Burgen Führun-
gen (Vischering, Lüding-
hausen, Wolfsberg) mit 
Start an der Vorburg der 
Burg Vischering (Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 
02591/79900)

ab 11 Uhr ganztägig: Zau-
berer des „Magischen Zir-
kels“ treten an und zwi-
schen beiden Burgen an 
wechselnden Orten auf

12 Uhr: Auftaktkonzert der 
Reihe „Trompetenbaum & 
Geigenfeige“ mit der nie-
derländischen Bigband 
„Exposure“ an der Burg 
Vischering

12 Uhr und 14 Uhr: Füh-
rungen – Mit der Kräuter-
hexe rund um die Burgen 
(Treffpunkt Innenhof der 
Burg Lüdinghausen)

13 Uhr: Zaubervorstellung 
im Gewölbekeller der Burg 
Wolfsberg

14 Uhr bis 16 Uhr: Blues-
rock-Konzert mit „Bluesi-
ane“ im Innenhof der Burg 
Lüdinghausen

15 Uhr: Historische Kinder-
spiele zum Mitmachen auf 
Burg Vischering

16 Uhr: Stelenrundgang 
„10 Jahre Poesie am Ste-
verwall“ mit anschließen-
der Präsentation in der 
Burg Lüdinghausen

16 Uhr: kostenlose Doppel-
führung Rubens-Ausstel-
lung Burg Vischering und 
St. Felizitaskirche (Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 
02591/79900)

17 Uhr: Zaubermärchen im 
Gewölbekeller der Burg 
Lüdinghausen

20 Uhr: WDR5-Lieder-
lounge Live mit Bodo 
Wartke, Stefanie Hempel 
und Murat Kayi auf Burg 
Vischering

einem bunten Programman-
gebot auf und zwischen den 
Burgen Vischering und 
Lüdinghausen spielt auch die 
Burg Wolfsberg eine Rolle. 
Hier gibt ś den Überblick 
über das gesamte Programm 
in Lüdinghausen.

Alle Angebote – bis auf die WDR5-
Liederlounge – sind kostenlos. 
Ermäßigter Eintritt in die Ausstel-
lungen auf Burg Vischering. 
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Ganz viel Service bieten Lüdinghausen Marketing und die Stadt Lüdinghausen jetzt mit dem 
Serviceprogramm „Lh Bonus +“ an. Basierend auf der LH-Karte können neue Services optional 
dazugebucht werden.  Ab dem 1. Juni wird das Programm schrittweise freigeschaltet. Zum 1. 
Juli ist alles komplett verfügbar.

Bonuspunkte sammeln, flexibel Parken und 
das Stadtleben bequem nach Hause geschickt 
bekommen. Alles mit den LH Bonus Plus Konto.

*Akzeptanzstellen LH-Karte: 
Adam & Eva Moden, Wilhelmstraße 1
Foto Vennemann + Bohr, Kirchstraße 2
Falke – Optik und Schmuck, Langenbrückenstraße 14
Bären-Apotheke, Neustraße 1A
AUFEROTH, Kleine Münsterstraße 12/Markt 3

Flexpark

P

LH Karte

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Abo- und 
Lieferservice

Schirmverleih

Shopping-
Newsletter

i

Das bleibt wie bisher: 
In den Partnergeschäften
einkaufen gehen und Punkte
sammeln. Bei jedem Einkauf 
werden Ihnen Punkte gutge-
schrieben. Beim nächsten 
Einkauf können Sie die 
Punkte wie bares Geld ein-
setzen und mit Ihren Punk-
ten den Einkauf bezahlen.

Die neue App:
Bonuskonto verwalten, 
Punkte sammeln und 
digital die Parkuhr 
stellen.

Flexibel und bargeldlos par-
ken, Bonuspunkte einlösen:
1. Flexparkkonto einrichten 
und Kennzeichen hinterle-
gen
2. Auto parken, Flexpark per 
App oder LH Karte im Parkau-
tomaten starten 
3. Einkaufen und Punkte 
sammeln
4. Beim Verlassen Parkvor-
gang per LH Karte oder App 
beenden
5. Am Monatsende werden 
Parkgebühren per Lastschrift 
eingezogen. Bonuspunkte 
werden verrechnet

Stadtleben
Terminkalender

31

Geschäfte &
Öffnungszeiten

Stadtleben
Magazin

Zugang über 
das LH Bonus 
Plus Konto:

Frei für alle 
Nutzer
verfügbar:

LH Bonus +

Ihre persönliche LH (Bonus)Karte erhalten Sie in allen 
beteiligten Geschäften. Oder einfach das Bonuskonto 
über die neue LH Service App einrichten. Die Jahresge-
bühr in Höhe von 5,- Euro zahlen Sie bequem mit Ihren 
Punkten, oder per Lastschrift mit der Abrechnung der 
Parkgebühren.

Kostenlos das Stadtleben 
per Post oder per Mail 
bekommen: 
Buchbar über App oder im 
Lüdinghaus.

Immer informiert über tolle 
Angebote unserer Akzep-
tanzstellen*: 
Buchbar über App oder im 
Lüdinghaus.

Schirmservice: 
Für LH Bonus+ Kunden 
haben wir bei den Akzep-
tanzstellen* immer einen 
Schirm parat.

Das Lichthaus Gedike & Döpper, Selmer Straße 21
Klutensee-Bad, Rohrkamp 23
Niemeyer´s Biomarkt Reformhaus, Mühlenstraße 5 
Wein Stork, Nottengartenweg 18
LH-Shop / Lüdinghausen Marketing, Borg 4

Service
App

Auch ohne Bonuskonto inter-
essant: Die App bietet auch 
ohne Bonuskonto viele nütz-
liche Informationen: 
Alle Stadtleben Artikel, der 
große Terminkalender sowie 
Öffnungszeiten und Speise-
karten.

BONUSLH 1 2 3 4 5 6 7 8 9

App ist ab Anfang Juni bei 
google play und im App 
Store verfügbar!
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Mit den bloßen Händen rührt Eberhard Bök-
ker in den riesigen blauen Fässern. Aus dem 
einen fischt er Wacholderbeeren, Weintrau-
ben und Kräuter. Und aus dem anderen Scho-
kolade und Organgenscheiben. „Riechen Sie 
mal.“ Riecht lecker, und vor allem sehr inten-
siv! 

Angesetzt sind die Zutaten in 55-prozenti-
gem Alkohol. „Ein Mal am Tag wird das Ganze 
umgerührt“, erklärt Eberhard Böcker. Je nach 
Sorte muss der Ansatz bis zu 24 Tage ziehen, 
damit der Alkohol auch jede Stelle erreicht. 
Dann wird die Flüssigkeit getrennt und vier 
Mal gefiltert, bis ein Hochkonzentrat ent-
steht. „Dieses wird wiederum wieder ver-
dünnt, bis wir einen schönen Likör haben.“
Seit 1848 werden in der Kornbranntwein-
Brennerei A. J. Böcker Brände und Liköre her-
gestellt. Viele Rezepturen stammen noch von 

Guter Korn 
braucht Zeit

seinem Urgroßvater, einige hat Eberhard Bök-
ker selbst entwickelt. Soll der Likör kräuterig 
schmecken? Oder schokoladig? Welche Zuta-
ten passen gut zusammen? 
 „Da muss man schon ein bisschen experi-
mentieren, bis man den richtigen Geschmack 
trifft“, so der Fachmann. Bei der Qualität der 
Zutaten macht Böcker keine Kompromisse. 
Die Wacholderbeeren holt er aus der Toskana. 
„Ich brauche einfach den guten Geschmack. 
Die Früchte bekommen dort so viel Sonne ab, 
dass sie viel vollmundiger sind.“

Alkohol entfaltet sich im Klimaraum
Whisky und Korn lagern in der Brennerei neu-
erdings in einem Klimaraum. Hier ist es im 
Sommer warm, im Winter kalt. So kann sich 
der Alkohol optimal entfalten. Bei Hitze 
dehnt er sich extrem aus. „Dann frisst er an 
der Innenwand des Holzfasses und bekommt 
so einen ganz besonderen, holzigen 
Geschmack“, erklärt Eberhard Böcker. Er 
lagert seine Brände in riesigen Fässern aus 
französischer Limousin-Eiche. Fassungsver-
mögen: 4500 Liter. „Das ist das beste Holz“, 
erklärt er. 
Korn braucht Zeit. Damit er richtig gut wird, 
muss er bis zu drei Jahren in den Fässern lie-
gen. Danach will Böcker einen Teil in kleinere 
Fässer abfüllen und mit den verschiedenen 
Geschmacksvarianten experimentieren. „Mir 
macht es unheimlich viel Freude, neue 
Getränke zu entwickeln“, sagt Eberhard Bök-
ker. Als es im letzten Sommer so heiß war, 
kam er auf den zitronigen Solejo (spanisch 
für Sonne). Mit gecrushtem Eis schmeckt der 
Frucht-Wodka-Mix absolut erfrischend.

Dreierlei Geschmack
Zum Abschluss mixt Eberhard Böcker noch 
ein besonderes Getränk. Erst schenkt er einen 
Schluck Spezial-Tropfen ein, dann kommt 
Tantes Paula Vanille-Rezept obendrauf. Durch 
die Sahne werden die beiden Flüssigkeiten 
getrennt und der Spezial-Tropfen schwimmt 
oben - ein schöner Effekt fürs Auge. Und drei-
erlei Geschmack gibt es auch. Drei? „Zum 
einen die Vanille, zum anderen die Kräuter 
aus dem Spezial-Tropfen, und wenn man bei-
des im Mund vermischt: Karamell“, so Böcker. 
Ja, das stimmt tatsächlich! Nadine Wenge

In riesigen Holzfässern reifen die Brände heran. Dafür 

braucht der Korn bis zu drei Jahre – Qualität braucht Zeit.

Eberhard Böcker lagert seine 
Brände jetzt im Klimaraum  
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An gebrannten Eigenkreationen 

hat sich einiges angesammelt.

Die Kornbranntwein-Brennerei A. J. Böcker 
zu Lüdinghausen auf dem Gut Forstmannshof 
wurde 1848 gegründet und befindet sich seither in 
Familienbesitz. Vom traditionellen Kornbrand über 
mehrjährig im Eichenfass gelagerte Spezialitäten bis 
hin zu verschiedenen Likören umfasst die Produktpa-
lette alle Geschmacksrichtungen.
Im Hofladen auf dem Gut Forstmannshof gibt es 
neben den Spirituosen natürlich auch Spargel, Erd-
beeren und Himbeeren direkt vom Hof sowie viele 
weitere Produkte.  Öffnungszeiten: Mo bis Sa 9 – 18 
Uhr, So 10 – 16 Uhr. Mi und Fr gibt es frisches Brot und 
Kuchen. 
Das Café im Gewölbekeller bietet hausgemachte 
herzhafte Mahlzeiten und selbstgebackenenr Kuchen 
an. Öffnungszeiten: Mi, Fr, Sa und So 12 – 18 Uhr.
➔ www.forstmannshof.de

Die Qualität der Zutaten 
ist wichtig, sie sorgen für 
intensiven Geschmack.
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sammlung der Künstlerfami-
lie sowie Bilder der Sonder-
ausstellungen von 2014 ver-
eint. Die Retrospektive 
versucht den Besuchern die 
Geschichte des im Ersten 
Weltkrieg geborenen Künst-
lers zu erzählen, der im Zwei-
ten Weltkrieg schwer verletzt 
wurde und sogar zeitweise 
farbenblind wurde. Und der 
dann noch das vereinte Eur-
opa erleben durfte.

Interaktive Ausstellung
Dank eines QR-Codes in den 
Bildlegenden geht es bei der 
Ausstellung in der Burg 
Lüdinghausen auf eine inter-
aktive Entdeckungstour 
durch das langjährige Schaf-

eine besondere Verbindung 
zu Lüdinghausen. Die Stadt 
ist unsere Heimat gewor-
den“, sagt Radu Ștefănescu.
Sein Vater hatte bereits 1936 
während des Studiums an 
der Akademie der Schönen 
Künste seine erste Ausstel-
lung in Bukarest. Später stu-
dierte er auch noch Regie 
und Bühnendesign und war 
Bühnendesigner am Stadt-
theater der Hauptstadt, wo 
er bis zu seiner Pensionie-
rung 1974 arbeitete. 
Er war Mitglied der Union der 
Bildenden Künstler und des 
Kunstverbands Rumäniens. 
Seine Werke wurden in vielen 
Ausstellungen im In- und 
Ausland gezeigt, bis er am 
29. Oktober 2007 im Alter 
von 93 Jahren starb.

George Štefânescu-Râmnic – Retrospektive in der Burg Lüdinghausen

Er lässt die Farben singen

Buchtipp 
Das monografische Kunstalbum 
für Malerei, Grafik und Bühnen-
gestaltung „Stille Schönheit“ 
begleitet die Ausstellung.
➔ www.georgestefanescu.ro

100. Geburtstag
2014 jährte sich die Geburt 
des Malers zum 100. Mal. Am 
28. Oktober 2014 eröffnete 
die Ausstellung „Minnesän-
ger der Farben“ – George 
Ștefănescu-Râmnic (1914–
2007) im Palast der National-
bank Rumäniens. Über 40 
Werke des Künstlers wurden 
dabei in der Rotonda-Halle 
im Palast der Nationalbank 
präsentiert. „Minnesänger 
der Farben deshalb, weil die 
Kunstkritiker sagten, mein 
Vater ließe die Farben sin-
gen“, erklärt Radu 
Ștefănescu.
Fünf Jahre später sieht 
Lüdinghausen jetzt die ein-
malige Retrospektive, die 
viele der bis heute noch nicht 
in der Öffentlichkeit gezeig-
ten Werke aus der Privat-

fen. Der Besucher wird zu 
entsprechenden Wikipedia-, 
Wikiart-, Youtube-Seiten und 
auf die Webseite des Künst-
lers geleitet und erfährt dort 
weitere Details. Dabei lassen 
sich die Bilder noch einmal 
aus einer anderen Perspek-
tive betrachten.
Dr. Hans Wolfgang Schneider 
kannte den Künstler persön-
lich. Er gibt bei der Vernis-
sage am Sonntag, 30. Juni, 
um 11 Uhr im Kapitelsaal 
eine Einführung in die Aus-
stellung. Der KAKTuS Foto-
Arbeitskreis bereitet einen 
Videoclip über das Leben des 
Malers vor, der in der 
Ausstellung ebenfalls zu 
sehen sein wird.
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Vom 30. Juni bis zum 1. Sep-
tember zeigt das KAKTuS-
Kulturforum die Ausstellung 
„Minnesänger der Farben – 
George Ștefănescu-Râmnic 
(1914–2007)“ in der Burg 
Lüdinghausen. Die Schau 
war bereits 2014 im Palast 
der Nationalbank Rumäniens 
zu sehen.
Der gebürtige Rumäne 
George Ștefănescu malte bis 
1989 in seinem Bukarester 
Studio, seine Bilder waren in 
zahlreichen Ausstellungen 
weltweit zu sehen. Nach der 
Wende zog er nach Lüding-
hausen und wurde 1995 
KAKTuS-Mitglied. Sein Sohn 
Radu lebt noch heute hier, ist 
ebenfalls KAKTuS-Mitglied 
und freut sich sehr, die Aus-
stellung jetzt hier zu präsen-
tieren. „Unsere Familie hat 

Ausstellung 
30.6. bis 1.9., Ausstellungsräume 
des KAKTuS-Kulturforums, Burg 
Lüdinghausen
Öffnungszeiten: Sa, So und an 
Feiertagen 11 bis 17 Uhr. Eintritt 
frei.  
➔ www.kaktus-kulturforum.de 

Ausstellung in der Nationalbank Bukarest. Sohn Radu Ștefănescu, 
hier mit dem Katalog, ist 
ebenfalls Künster.

Selbstbildnis und Minnesänger – zwei 
Werke des Lüdinghauser Künstlers.
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Kennen Sie auch einen ungewöhnlichen Ort oder eine 
ungewöhnliche Perspektive? Haben Sie einen Lieblingsort in 
der Stadt? Oder haben Sie ein besonderes Bild gemacht?
  
Dann schicken Sie uns ihr Foto (hochauflösende jpg-Datei) mit 
einem kleinen Text an info@luedinghausen-marketing.de. 
Wir freuen uns drauf!

In fast surrealem Glanz zeigt sich hier die Landschaft am Kanal in der Bauerschaft 
Berenbrock. Schöne Sonnenuntergänge gibt es öfter, dennoch wirkt dieser ganz und gar 
nicht alltäglich. Eher so, als würde gleich etwas ganz besonderes passieren, so ist die Land-
schaft mit Erwartung aufgeladen. Jedenfalls ein besonderer Moment. Christoph Lakebrink 
hat uns dieses Foto gesendet. 

Foto: Christoph Lakebrink//neunzehn85.fotografie
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Bei vielen Lüdinghausern 
steht er täglich auf dem 
Tisch. Aber wie entsteht 
eigentlich Honig? Über die 
Produktion des flüssigen 
Golds, die Aufgaben eines 
Imkers und die Vereinsarbeit 
sprach Floriane Drerup mit 
Martin Baumgart (1. Vorsit-
zender) und Herbert Webe-
ring (2. Vorsitzender) vom 
Imkerverein Lüdinghausen.  

Warum sind Bienen aus Ihrer 
Sicht so faszinierende Lebe-
wesen?
Die Biene ist eines der weni-
gen Lebewesen, das keine 
anderen Lebewesen schädigt 
und nur für die anderen 
arbeitet. 

Der Weg von der Blüte zum 
fertigen Honig ist ja ein sehr 
komplexer Prozess. Können 
Sie für unsere Leser die wich-
tigsten Schritte zusammen-
fassen? 
Bienen durchlaufen verschie-
dene Stadien im Laufe ihres 
Lebens – von der Putzbiene 
bis zur Flug- bzw. Wächter-

interessierte Nicht-Mitglie-
der sind herzlich willkom-
men. Bei den Treffen stehen 
der Informationsaustausch 
und die Fortbildung im Vor-
dergrund. Das Schöne: Jeder 
kann von jedem lernen. Am 
Lehrbienenstand gibt es die 
Möglichkeit, zum ersten Mal 
hautnah in Kontakt mit 
einem Bienenvolk zu kom-
men. Außerdem stehen wir 
Neu-Imkern zur Seite und 
unterstützen bei der 
Anschaffung des ersten eige-
nen Volkes.  

Ein Gespräch mit Martin Baumgart und Herbert 
Weber vom Imkerverein

Von sanftmütigen Bienen und 
friedlichen Imkern

Honig genug Nahrung hat. 
Zum anderen existiert seit 
rund vierzig Jahren die Varro-
amilbe in Deutschland. Der 
Parasit greift die Brut der Bie-
nen an und kann zu einem 
seuchenartigen Bienenster-
ben führen. Ohne den Schutz 
durch den Imker würde die 
Honigbiene heute in 
Deutschland nicht mehr 
überleben. 

Welche Möglichkeiten habe 
ich, wenn ich mich für die 
Imkerei interessiere?
Unsere Imkersprechstunde 
findet immer montags von 
17 bis 19 Uhr im Biologi-
schen Zentrum statt. Auch 

Also besteht ihr Verein nicht 
nur aus Profis?
Im Gegenteil, wir haben zwar 
ein paar Berufsimker unter 
uns, die Mehrheit sind aber 
Hobbyimker – und alle sind 
natürlich Bienenliebhaber! 
Aktuell haben wir 85 Mitglie-
der, Tendenz steigend. In den 
letzten Jahren haben wir 
auch einen stärkeren Zulauf 
an Imkerinnen, das freut uns. 
Zum Glück liegt die Biene 
aktuell im Trend! 
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Der Imkerverein Lüdinghausen,  
größtenteils Hobbyimker, ist auf 85 
Mitglieder angewachsen.

Imker mit Bienen auf Platte.

biene. Die Honigproduktion 
wird durch perfekte Arbeits-
teilung möglich.  Eine Spür-
biene kümmert sich darum, 
passende Nahrungsquellen 
zu finden. Dann transpor-
tiert die Sammelbiene Nek-
tar von der Blüte zum Stock, 
wo dieser von den Stockbie-
nen angedickt und anschlie-
ßend bis zur Reife in einer 
Wabe gelagert wird. Dann 
kommt der Imker ins Spiel. 
Die Bienen werden vorsichtig 
von der Wabe gefegt und der 
Honig anschließend mit Hilfe 
einer Zentrifuge herausge-
schleudert. Durch Sieben 
und regelmäßiges Rühren 
erhält er seine cremige Kon-
sistenz. 

Ein Bienenvolk scheint ein 
ziemlich perfekt funktionie-
render Organismus zu sein. 
Welche Aufgaben bleiben da 
überhaupt noch für den 
Imker – außer natürlich der 
Ernte des Honigs?
Zum einen müssen wir Imker 
dafür sorgen, dass die Biene 
im Winter auch ohne den 

Schwärmende Bienen
Gerade in den Sommermonaten 
kann es vorkommen, dass große 
Bienenvölker sich teilen und auf 
der Suche nach einer neuen 
Bleibe im heimischen Garten auf-
tauchen. So ein schwärmendes 
Volk kann ganz schön einschüch-
ternd wirken. In so einem Fall 
steht das Biologische Zentrum 
als Ansprechpartner zur Verfü-
gung, Herbert Webering unter-
stützt Betroffene bei der friedli-
chen Umsiedlung der Bienen. 
Telefon: 02591/4129 
 
➔ www.iv-lh.de

Wussten Sie schon?

Für ein Kilo Honig fliegt eine 
Biene durchschnittlich 40.000 
Kilometer.

Drohnen, also männliche Bienen, 
haben keinen Stachel.

Bienen fliegen immer auf diesel-
ben Blüten – solange der Vorrat 
reicht. 
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Der Wirtschaftsstandort Lüdinghausen flo-
riert. Damit die positive Entwicklung der letz-
ten Jahre beibehalten werden kann, braucht 
es neben einer guten Verkehrsinfrastruktur, 
flächendeckend guten Versorgungsmöglich-
keiten und einem wirtschaftsnahen Umfeld 
auch ein bedarfsgerechtes Flächenangebot 
für Unternehmer, die ein repräsentatives 
Grundstück für ihren Betrieb oder ihr Unter-
nehmen an einem neuen Standort erweitern 
wollen.  Daher wird zeitnah das  etwa zehn 
Hektar große Gewerbegebiet Tetekum-
Buschkämpe erschlossen, wo Flächengrößen 
von bis zu 30.000 Quadratmetern angeboten 
werden können. „Wir wollen in Lüdinghausen 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze schaffen und 
erhalten“, sagt Bürgermeister Richard Borg-
mann. Er hofft nun, dass sich zahlreiche 
Unternehmer um ein Grundstück bewerben 
werden. Die attraktive Lage des Gewerbege-
biets und der Standort Lüdinghausen mit sei-

Hier wächst die Wirtschaft weiter
Unternehmen können sich für eine Fläche im Gewerbegebiet Tetekum- 
Buschkämpe bewerben

nen vielen Freizeit-, Schul-, Sport- und Kultu-
rangeboten ziehen immer mehr junge Fami-
lien und somit auch Arbeitskräfte in die 
Stadt. 

Auch für die Bürgerinnen und Bürger Lüding-
hausens sei die Entwicklung eines neuen 
Gewerbegebiets interessant. „Die Leute 
sehen, dass sich in unserem Ort etwas tut“, 
meint Borgmann. Wachstum sei wichtig, 
denn wer aufhört zu rudern, der fällt zurück. 
„Lüdinghausen möchte für die Zukunft wei-
terhin gut aufgestellt sein und für die Bürge-
rinnen und Bürger weitere attraktive Ange-
bote schaffen“, sagt das Stadtoberhaupt. 
„Diese Aufgabe bezieht sich nicht nur auf die 
Entwicklung unserer Altstadt mit einem 
lebendigen Einzelhandel und unseres Rosen-
dorfs Seppenrade, sondern geht weit darüber 
hinaus.“ 

Das neue Gewerbegebiet Tetekum Buschkämpe Die Sonne glitzert im Wasser, am Ufer grünt 
und blüht es. Ein Storch schwebt über die Fel-
der. Herrlich! „Auf dem Wasser – das ist die 
wirklich schönste Art, sich durch die Mün-
sterländer Parklandschaft zu bewegen“, sagt 
Michael Oberhaus vom Familienbetrieb 
Weinhaus Ricordo, das direkt an der Stever 
liegt. Vom Anleger aus kann man mit dem 
Kanu starten.
„Es gibt zwei Routen, die man auf der Stever 
fahren kann“, erklärt Stefan Flötenmeyer, Ver-
mieter der Kanus. Die kurze, er nennt sie die 
Abenteuerstrecke, führt über einen wild 
bewachsenen Seitenarm des Flusses bis ca. 
50 Meter vor das Portal der Burg Vischering. 
Dauer: ca. eine halbe Stunde. Die lange 
Strecke führt über den Hauptarm der Stever 
bis zur Burg Kakesbeck. Dabei paddelt man 
zunächst an den schönen Flussgrundstücken 
der Anlieger vorbei, dann geht es weiter in 
die Natur. Achtung: An der ersten Fußgänger-
holzbrücke bitte den Kopf einziehen!   
Wer sich ruhig verhält, kann Eisvögel, Grau-
gänse, Kanadagänse oder auch Silber- oder 
Graureiher und Störche beobachten. Dauer: 
Ca. 1,5 Stunden. Die Wiese an der Burg Kakes-
beck lädt zu einer Picknickpause ein. Und 
dann geht es wieder zurück. In der Regel sind 
die Kanufahrer drei bis vier Stunden unter-
wegs. Die Kanuten fahren durch ein Natur-

Eine herrliche Art, die Münsterlän-
der Parklandschaft zu erkunden – 
und ein großer Spaß

Mit dem Kanu 
über die Stever

Vom RICORDO aus in die idyllische Umge-bung – die Saison kann beginnen. 
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schutzgebiet und müssen sich daher rück-
sichtsvoll der Natur gegenüber verhalten.
 „Wir vermieten 2er, 3er- und 4er- Kanadier“, 
erklärt Flötenmeyer. „Diese liegen besonders 
gut und sicher im Wasser, sodass wirklich 
jeder damit fahren kann.“ Dazu gibt es die 
passenden Stechpaddel, auf Wunsch 
Schwimmwesten. Und ganz wichtig: Eine 
wasserdichte Tonne für die Handys und 
Portemonnaies. Kann man in der Stever 
eigentlich stehen? „In den Nebenarmen ja, 
im Hauptarm nicht mehr“, so Flötenmeyer.
Viele Familien paddeln über die Stever, oft 
auch Pärchen, Clubs oder ganze Schulklassen. 
Eins haben alle gemeinsam: Und zwar gro-
ßen Spaß. Auch wenn mal jemand ins Wasser 
fällt. „Ich erinnere mich an einen Opa mit sei-
nem Enkel“, erzählt Michael Oberhaus. „Der 

Die Steverarme in und um Lüdinghausen laden zum Paddeln ein.

Großvater war beim Einsteigen bereits im 
Wasser gelandet. Ich hatte ihn noch gefragt, 
ob er sich erst abtrocknen möchte. Nichts da, 
hatte er geantwortet und ist wieder ins Kanu 
geklettert. Ich habe meinem Enkel verspro-
chen, dass wir Kanu fahren und dann 
machen wir das auch!“

Kanuverleih 
Von Mitte April bis Ende Oktober ( je nach Wetterlage) 
kann man am Ricordo die Kanus täglich ausleihen. 
Erwachsene zahlen mo-do 12,50 Euro, fr, sa, so und 
feiertags 17,00 Euro, Kinder bis 14 Jahre zahlen pau-
schal 12,50 Euro. Während der Öffnungszeiten gibt 
das Weinhaus Ricordo die Boote heraus, darüber hin-
aus kann man Stefan Flötenmeyer auf dem Handy 
anrufen, Tel. 0160/91527939. Er kommt dann vorbei. 
Am Wochenende empfiehlt es sich, zu reservieren.
 ➔ www.sportbox-senden.de   ➔ www.ricordo.de

31
Tipps & Termine

bis 10. Juni: Franz Göttlicher
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Ausstellung (bis 10. Juni). Franz 
Ulrich Göttlicher: „Die unerträg-
liche Farbigkeit des Seins“. Ver-
anstalter: KAKTuS Kulturforum, 
Ort: Burg Lüdinghausen 

Samstag, 1. Juni

Schützenfest Ermen (bis 2. Juni)

9.00 – Bauernmarkt. Aus der 
Region, für die Region. Das ist 
das einfache und überzeugende 
Prinzip dieses Marktes. Veran-
stalter: Lüdinghausen Marke-
ting, Ort: Marktplatz 

13.00 – Offene Stadtführung. 
Los geht es um 13 Uhr am 
Lüdinghaus. Die Führung dauert 
ca. 1,5 Stunde. Erwachsene zah-
len 6 Euro, Kinder 4,50 Euro. Kar-
ten gibt es bei Lüdinghausen 
Marketing im Lüdinghaus. Infos: 
www.lhmarketing.de

Sonntag, 2. Juni

13.00 bis 17.00 Offener Sonntag-
nachmittag. Jeweils am 1. und 
3. Sonntag im Monat von Mai 
bis September ist der Garten 
des Biologischen Zentrums 
zusätzlich zu den normalen Öff-
nungszeiten für Besucher geöff-
net. Rohrkamp 29

14.00 bis 18.00 Der kleine Tee-
garten. Teeliebhaber und 
Queenfan Christoph Davids lädt 
zu edlem Tee, leckeren Scones 
und allerlei Anekdoten über das 
englische Königshaus und die 
Geschichte des Tees ein. Stadio-
nallee 7, Reserv.: Tel. 22746

19.30 Uhr – Klavierkonzert. 
Justus Gericks & Bastian Win-
disch, Eintritt frei. Burg Vischering

Dienstag, 4. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
Frisch, lecker und zentral: Immer 
dienstags und freitags von 8 bis 
12.30 Uhr. Marktplatz

Donnerstag, 6. Juni

12.00 – Lüdinghausen karibisch. 
Der Marktplatz verwandelt sich 
in eine traumhafte Urlaubs-
landschaft mit Palmen, fein-
stem Sand, Beachvolleyball etc. 
Das ganze gepaart mit Cocktails, 
Gaumenfreuden und einer 
Menge an Live Musik (bis zum 
10. Juni)

Freitag, 7. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.   

Samstag, 8. Juni

14.30 – Start Schützenfest 
Bechtrup mit dem Kinderschüt-
zenfest. Festzelt Familie Große 
Ophoff (bis 11. Juni), Vogelschie-
ßen am 11. Juni um 10 Uhr
(Bis 10. Juni) 

7.00 – 50. Pfingstturnier. Veran-
stalter Reiterverein Seppenrade. 
Reitplatz Ondrup

14.00 bis 18.00 – Tag der offe-
nen Gärten. Miene Insel, An den 
Kämpen 2, Seppenrade

Sonntag, 9. Juni

11.00 bis 18.00 – Tag der offe-
nen Gärten. Mit dabei: Land-
hausgarten Christensen, Lever-
sum 6; Garten Schlinger, Lever-
sum 21, Seppenrade

14.00 bis 18.00 Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7, Lüding-
hausen

Montag, 10. Juni

11.30 – Ökumenischer Pfingst-
montags-Gottesdienst. Mit 
musikalischer Begleitung. Im 
Anschluss ist bei einem kleinen 
Imbiss Zeit für Gespräche. Lud-
gerplatz (neben dem Pfarrheim 
St. Felizitas)

Dienstag, 11. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

10.30 bis 14.00 – Brunch-Buffet. 
flussaufwärts

18.30 bis 21.30 – Afterwork-Bar-
becue. Preis: 19,90 € p.P. Veran-



JEDE STUNDE 
ZUR HALBEN 
STUNDE!

NACHRICHTEN 
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COESFELD UND DAS 
MÜNSTERLAND

(6.30 - 19.30 Uhr)

IHR RADIO KIEPENKERL-TEAM

STUNDE!

NACHRICHTEN 
FÜR DEN KREIS 
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rende der Musikhochschule 
Münster spielen Werke von 
Grieg, Brahms, Schumann und 
Liszt. Eintritt frei. Burg Vischering

Freitag, 21. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
12.00 – Friedensgebet.  
Marktplatz

17.00 – „50 Jahre“ HSV Hüwel. 
Fußballpokalturnier. 

Samstag, 22. Juni

11.00 – „50 Jahre“ HSV Hüwel. 
Fußballpokalturnier.  

20.00 – Hüwelaner Schützen-
fest. Ort: Sportplatz

Sonntag, 23. Juni

14.00 bis 18.00 Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

Dienstag, 25. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

Freitag, 28. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Burg Lüdinghausen

Musical „König der Löwen“. Ver-
anstalter: Mariengrundschule. 
Ort: Rosengarten

Samstag, 29. Juni

9.00 bis 12.00 – Altkleider Bring-
sammlung. Veranstalter: Kol-
pingsfamilie Seppenrade. Ort: 
Mollstraße
 
14.00 – Struckhaus-Jubiläum. 
Struckhaus

Musical „König der Löwen“. Ver-
anstalter: Mariengrundschule. 
Ort: Rosengarten

18.30 – Kleinkunst-Quintett. 
Auf den Burgen Vischering und 
Lüdinghausen, in der evangeli-
schen Kirche, im St. Antonius-
Gymnasium und auf der Vische-
ring-Wiese mit Fee Badenius & 
Band, Anna Piechotte, 3Uneinig-
keit, Gabor Vosteen und Lippeta-
ler Minirock. Eintritt: 28 €, VVK 
u.a. bei Lüdinghausen Marketing

20.00 – Sommerfest der Hüwel-

stalter und Ort: Flussaufwärts, 
Infos: www.steverbett.de

Mittwoch, 12. Juni 

17.00 bis 20.00 – Kreativwork-
shop. Zu möglichen Zusatzbe-
zeichnungen für Lüdinghausen 
und Seppenrade auf den Ort-
seingangsschildern. Aula Anto-
nius-Gymnasium

Donnerstag, 13. Juni 

9.00 – Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück. Veranstalter: KFD 
Seppenrade. Ort: Pfarrkirche 
Seppenrade und DBH
  
Freitag, 14. Juni

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.  

Ab 13.00 – Mandohill. Das 
Mando Hill besticht durch die 
Mischung aus Musik und dem 
Funsport Dodgeball. Tagsüber 
kämpfen bis zu 700 kostümierte 
Sportler beim Dodgeball-Turnier 
auf vier Spielfeldern um die heiß 
begehrte Trophäe. Am Abend 
verwandelt sich das 10 000 
Quadratmeter große Areal in 
einen riesigen OpenAir-Club. 
Sportgelände in Seppenrade, 
Seilerstraße. Tickets, Anmeldung 
und Infos: www.mando-hill.de

16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Ausgewählte Produkte und Lek-
kereien werden zum Verkauf 
angeboten. Die einmalige Atmo-
sphäre lässt sich bei Wein oder 
frisch gezapftem Pils genießen. 
Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing, Ort: Burg Lüding-
hausen, Infos: www.lhmarke-
ting.de

18.00 – Gartenapotheke. Refe-
rentin: Jeanette Lochny, Kosten: 
14,50 Euro; Biologisches Zen-
trum, Rohrkamp 29, Anmeldung: 
www.biologisches-zentrum.de

20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Mit Stadtführerin 
Gaby Christensen. Start: Bau-
haus (VHS), Burg Lüdinghausen. 
Kosten: 10 Euro, ermäßigt 8 €. 
Karten im Lüdinghaus, Borg 4, 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
sowie an den jeweiligen Termi-
nen direkt bei Gaby Christensen.

Samstag, 15. Juni

Mando Hill. Sportgelände in 
Seppenrade, Seilerstraße.  
Tickets, Anmeldung und Infos: 
www.mando-hill.de

14.00 bis 16.00 Familienexpedi-
tion ins Unterwasserreich des 
Klutensees. Referentin: Bärbel 
Wulfert, Kosten: 5 €. Anmeldung: 
www.biologisches-zentrum.de

Sonntag, 16. Juni

11.00, 15.00 – Schlösser- und 
Burgentag. Kostenlose Burgfüh-
rungen, Burgfreunde Burg 
Lüdinghausen

11.00 – Bauermarkt Seppen-
rade. Veranstalter: Landfrauen 
Seppenrade. Ort: Rosengarten.

Familien-Radtour Seppenrade. 
Veranstalter: Kolpingsfamilie 
Seppenrade

Just-For-Fun-Nachmittag der 
Kolpingjugend Seppenrade. Ver-
anstalter: Kolpingsfamilie Sep-
penrade. Mariengrundschule

14.00 bis 18.00 – Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

14.00 – Radtour der Gemein-
schaften. Abfahrtszeiten: 
Struck: 14.30 Uhr am Stadion-
vorplatz, Mühlenpoat/Heimat-
verein: 14 Uhr am Brunnen, 
Hüwel/Heimatverein Seppen-
rade: 14 Uhr am Hüwelheim; 
Bürgerschützengilde: 14.30 Uhr 
am Marktplatz

15.00 – Poesie am Steverwall. 
Neue Zitate zum zehnjährigen 
Jubiläum. Erst Begehung, dann 
um 16 Uhr Vorstellung im Kapi-
telsaal, Burg Lüdinghausen

16.00 – Sommerkonzert. Singe-
kreis Glocke. Berufskolleg

Dienstag, 18. Juni

8.00 bis 12:30 – Wochenmarkt. 

Ausflug Rosenpflegeteam.  
Veranstalter: Heimatverein Sep-
penrade

Donnerstag, 20. Juni

19.30 – Grieg-Festival. Studie-

14.6. Mandohill

29.6. Kleinkunst-Quintett mit Fee Badenius & Band



26  Terminkalender   Terminkalender  27 

gemeinschaft. Ort: Hüwelgelände.

21.00 bis 01.00 – Mitternachts-
sauna – (H)eiskalte Momente. 
Veranstalter & Ort: Klutensee-Bad.

Sonntag, 30. Juni 

Ausstellung (bis 1. September). 
Minnesänger der Farben – 
George Ștefănescu-Râmnic 
(1914–2007), Ausstellungs-
räume des KAKTuS-Kulturfo-
rums, Burg Lüdinghausen, Öff-
nungszeiten: Sa, So und an Fei-
ertagen 11 bis 17 Uhr. Eintritt 
frei.  www.kaktus-kulturforum.
de, www.georgestefanescu.ro

Ausstellung (bis 3. November). 
Mateusz Szczypinski, Polnische 
Gegenwartskunst im Rahmen 
des Münsterland Festivals part 
10, Burg Vischering

13.00 – Kinderschützenfest. Ver-
anstalter: Hüwelgemeinschaft. 
Ort: Hüwelgelände.

14.00 bis 18.00 Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

14.00 – Kinderschützenfest und 
Preisschießen. Schützengilde 
Berenbrock. Berenbrocker Schule

14.00 bis 18.00 Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

15.00 – Kostenlose Burgfüh-
rung. Burgfreunde, Burg Lüding-
hausen

Dienstag, 9. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

10.00 – Radtour der Rosenmän-
ner. Veranstalter: Heimatverein 
Seppenrade. 

Freitag, 12. Juli

8.00 bis 12:30 – Wochenmarkt.

16.00 – Abendmarkt. Innenhof  
Burg Lüdinghausen

sionen. Bauerngarten gestern 
und heute, Entstehung, Konzept 
und Bepflanzung, Gartenführung. 
Infos und Anmeldung: www.
garten-christensen.de

17.00 – Klutenseefestival. Das 
House- und Elektro-Festival geht 
in die fünfte Runde. Als Top-
Headliner konnten die Veran-
stalter den französischen Musik-
produzenten Watermät gewin-
nen. Außerdem dabei: Disco 
Boys, MICHA MOOR, DEEJP, Sal-
vuccio und die Green Monkeys. 
Tickets ab sofort online unter 
www.klutensee-festival.de oder 
in den bekannten Vorverkaufs-
stellen – Hellas Artemis (Lüding-
hausen), Sparkasse (Seppenrade)
Eintritt: 19 € zzgl. Online-VVK-
Gebühren, Abendkasse geöffnet, 
Rohrkamp 23

Sonntag, 14. Juli

14.00 bis 18.00 – Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

Montag, 15. Juli

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 
Stand-Up-Paddling. Veranstalter 
und Ort: Klutensee-Bad.

Dienstag, 16. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Du wolltest immer schon mal 
schwimmen und tauchen wie 
Arielle die Meerjungfrau? Veran-
stalter und Ort: Klutensee-Bad.
Mittwoch, 17. Juli

14.00 Uhr – Wettlauf auf dem 

Fasttrack. Veranstalter und Ort: 
Klutensee-Bad

17.00 –  Grill-Seminar. Aus aller 
Welt. Mit Profi Markus Graeven-
bruck. 89 Euro inkl. Bier, Wein 
und alkoholischen Getränken. 
Steverbett-Hotel

19.00 – mittwochs in. Wilfried 
Reckers lädt in den Sommerfe-
rien wieder jeden Mittwoch-
abend zu einem gemütlichen 
Abend bei Musik und Verpfle-
gung an die Borg ein. Mit der 
Band Clay Factory. Veranstalter: 
WREMO (bis 4.9.)

Donnerstag, 18. Juli 

9.00 – Gemeinschaftsmesse. 
Veranstalter: KFD Seppenrade. 
Ort: Pfarrkirche Seppenrade

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Wasserlaufball. Heute halten 
wir den Ball im Spiel – in einer rie-
sigen Luftkugel auf dem Wasser 
laufen. Veranstalter und Ort: Klu-
tensee-Bad.

Freitag, 19. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

Dienstag, 2. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

Freitag, 5. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

19.00 bis 22.00 – Genießer-
abend: Mit Freu(n)den genie-
ßen 2.0.  Mit Wein Stork in Hel-
lenkamps Garten 

(Bis 8. Juli) – Schützenfest St.-
Johanni-Schützenbruderschaft, 
3. Kompanie.
 
Samstag, 6. Juli

9.00 – Bauernmarkt. Marktplatz

10.30 bis 17.30 – Historisches 
Mittelalterlager. XI. Belagerung 
der Burg Vischering. 12 Uhr: 
Lagerführungen, 13 Uhr: Mittel-
alterliche Modenschau, 14.30 
Uhr: Kampfvorführungen,  
Eintritt frei – Spenden erbeten

11.00 – Kräuterküche. Referen-
tin: Jeanette Lochny, Kosten: 25 €. 
Infos und Anmeldung:  
www.biologisches-zentrum.de

13.00 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt: Lüdinghaus

13.00 Highland Games.  
Hof Merten, Ermen.  
Mehr Infos: www.ermen-lh.de

Sonntag, 7. Juli

11.30 – Ökumenischer Famili-
engottesdienst. Im Anschluss 
gibt es kleine Naturerkundun-
gen und Gelegenheit zum Mit-
tagessen. Biologisches Zentrum

Schützenfest Elvert (bis 14. Juni)

19.00 – Schlager Open Air. Klu-
tensee

20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Start: Bauhaus (VHS), 
Burg Lüdinghausen. Kosten: 10 
€, ermäßigt 8 €. 

Samstag, 13. Juli

14.00 bis 17.00 – Garten Impres-

14.00 bis 16.00 – Aktionstag: 
Unterwasser-Scooter. Tauchen 
und Schwimmen mit unserem 
Unterwasserantrieb! Mindestal-
ter 8 Jahre und Besitz vom 
Schwimmabzeichen „Seepferd-
chen“

Samstag, 20. Juli 

Sommermarkt im Rosengarten. 
Veranstalter: Heimatverein
 
Sonntag, 21. Juli 

9.30 bis 13.30 – Bürgerbrunch. 
Der Bürgerbrunch der Bürger-
stiftung Lüdinghausen startet 
zu seiner dritten Auflage. Heimi-
sche Bäckereien sorgen für das 
Frühstücksangebot, zusätzliche 
Getränke werden über einen 
Verkaufsstand angeboten. Aus-
reichend Tische und Bänke für je 
acht Personen stehen zur Verfü-
gung, aber auch für Einzelperso-
nen oder kleine Gruppen wird 
gesorgt. Musikalische Beglei-
tung: Duo „Männerwirtschaft“. 
Spielmaterial für Kleinkinder 
und deren Betreuung. Hüpf-
burg, Ballonkünstler. Die 
Buchung der Tische wird in der 
Tagespresse bekannt gegeben 

bis 3.11. Mateusz Szczypinski

6.7. Historisches 
Mittelalterlager 

13.7. Klutenseefestival
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und kann online erfolgen. 

11.00 bis 17.00 – Fischertag. Auf 
dem Vereinsgelände des Fischerei-
vereins am Klutensee (Rohrkamp 
29) dreht sich alles um Fischerei 
und Gewässerschutz.

Sommermarkt im Rosengarten. 
Veranstalter: Heimatverein

14.00 bis 18.00 – Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7 

Montag, 22. Juli

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 
Stand-Up-Paddling. Der Sommer-
trendsport zum Ausprobieren. Ver-
anstalter und Ort: Klutensee-Bad.

Dienstag, 23. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

15.00 bis 17.00 – Märchennach-
mittag. Ferienprogramm der Burg-
freunde. Burg Lüdinghausen 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Ort: Klutensee-Bad.

Mittwoch, 24. Juli

14.00 Uhr – Wettlauf auf dem 
Fasttrack. Veranstalter und Ort: 
Klutensee-Bad

19.00 – mittwochs in. Mit Butta 
bei die Fische, eine erfahrene Top 
40 und Partyband aus NRW. Ort: 
Borg, Lüdinghausen
 

Donnerstag, 25. Juli 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: Was-

serlaufball. Heute halten wir den 
Ball im Spiel – in einer riesigen 
Luftkugel auf dem Wasser laufen. 
Veranstalter und Ort: Klutensee-Bad.

Freitag, 26. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 16.00 – Aktionstag: 
Unterwasser-Scooter.  
Klutenseebad

16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Burg Lüdinghausen

Samstag, 27. Juli

19.00 – Dinner Musical. Dazu gibt 
es ein 4-Gänge-Menü. Tickets zu 
69 € p.P. im Steverbett Hotel oder 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Steverbett Hotel

21.00 bis 01.00 – Mitternachts-
sauna – Duftreise. Lassen Sie sich 
mit speziellen Aufguss-Zeremo-
nien oder besonderen Peeling-
Ritualen verwöhnen. Veranstalter 
und Ort: Klutensee-Bad.

Sonntag, 28. Juli

14.00 bis 18.00 – Der kleine Tee-
garten. Stadionallee 7
 

Montag, 29. Juli

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 

Stand-Up-Paddling. Veranstalter 
und Ort: Klutensee-Bad.

Dienstag, 30. Juli

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
(Siehe 16.7.)

Mittwoch, 31. Juli

14.00 Uhr – Sprungwettbewerb. 
Veranstalter und Ort: Klutensee-Bad

19.00 – mittwochs in. Mit der 
Band „Changed Musik Duo“. Ort: 
Borg Lüdinghausen 

Donnerstag, 1. August 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: Was-
serlaufball. Klutenseebad
 
Freitag, 2. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 16.00 – Aktionstag: 
Unterwasser-Scooter. Klutensee-
bad

Samstag, 3. August

9.00 – Bauernmarkt, Marktplatz

13.00 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt: Lüdinghaus

19.00 – Irischer Abend. Interessen-
gemeinschaft Struck. Parc de Taverny

Sonntag, 4. August

15.00 – Kostenlose Burgführung. 
Burgfreunde, Burg Lüdinghausen

Montag, 5. August

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 
Stand-Up-Paddling. Klutensee-Bad

Dienstag, 6. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Klutenseebad

Mittwoch, 7. August

13.00 bis 18.00 – Schnuppertau-

Stand-Up-Paddling. Klutenseebad

Dienstag, 13. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Klutenseebad

15.00 bis 17.00 Kindernachmittag. 
Ferienprogramm der Burgfreunde. 
Burg Lüdinghausen

Mittwoch, 14. August

14.00 Uhr – Sprungwettbewerb. 
Veranstalter & Ort: Klutensee-Bad

19.00 – mittwochs in. Ort: Borg, 
Lüdinghausen 

Donnerstag, 15. August 

9.00 – Gemeinschaftsmesse. Ver-
anstalter: KFD Seppenrade. Ort: 
Pfarrkirche Seppenrade

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: Was-
serlaufball. Klutenseebad

Freitag, 16. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

14.00 bis 16.00 – Aktionstag: 
Unterwasser-Scooter. Klutenseebad

Samstag, 17. August

10.00 – Familienexpedition ins 
Reich der Wild- und Honigbienen. 
Infos und Anmeldung: www.biolo-
gisches-zentrum.de

Rosenfest (bis 19. August). Rosen-
garten Seppenrade 

24.7. Butta bei die Fische

chen. Mindestalter 10 Jahre. Die 
Eltern müssen ein Formular aus-
füllen, indem die Gesundheit der 
Kinder bescheinigt wird (am Emp-
fang des Bades erhältlich). Anmel-
dung bis 29.6., Klutensee-Bad.

19.00 – mittwochs in. Mit der 
Band Legere. Ort: Borg, Lüding-
hausen, Veranstalter: WREMO

Donnerstag, 8. August 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: Was-
serlaufball. Klutenseebad

Freitag, 9. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

14.00 bis 16.00 – Aktionstag: 
Unterwasser-Scooter. Klutensee-
bad

16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Burg Lüdinghausen

20.00 – Offene Nachtwächterfüh-
rung. Start: Bauhaus (VHS), Burg 
LH. Kosten: 10 €, ermäßigt 8 €.
 
Montag, 12. August

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 

7.8. „Mittwochs in“ mit Legere

17.–19.8. Rosenfest
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19.00 Brunnenfest. Gemeinschaft 
Mühlenpoat, am Brunnen

Montag, 19. August

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 
Stand-Up-Paddling. (Siehe 16.7.)

19.30 – Konzert. Gregorianik 
meets Pop – Vom Mittelalter bis 
heute. Kapitelsaal, Burg Lüding-
hausen; Vorverkauf: Lüdinghau-
sen Marketing

Dienstag, 20. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Klutenseebad

17.00 – Ökumenischer Sommer-
sparziergang. Mit Gesang, Lesun-
gen und Gebeten 

Mittwoch, 21. August

14.00 Uhr – Sprungwettbewerb. 
Veranstalter und Ort: Klutensee-
Bad

19.00 – Modenschau. Mit dem 
Modehaus Kostenbader auf dem 
Marktplatz. In Zusammenarbeit 
mit WREMO

Donnerstag, 22. August 

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: Was-
serlaufball. Klutenseebad

Freitag, 23. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.
14.00 bis 16.00 – Aktionstag: Unter-
wasser-Scooter. Klutenseebad

Mittwoch, 28. August

19.00 – mittwochs in.  Mit der 
Band Soulbossa. Ort: Borg Lüding-
hausen, Veranstalter: WREMO

Freitag, 30. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

16.30 bis 20.30 – Blutspenden. 
Veranstalter: DRK. Ort: Marien-
grundschule Seppenrade

18.00 bis 23.00 – Menschenkicker-
Turnier. Die Jäger und Offiziere der 
Gemeinschaft Mühlenpaot laden 
alle LH-Vereine zum Mitma-
chen ein, pro Mannschaft 5 Spie-
ler. Ein Startgeld von 25 € pro 
Mannschaft wird bei der Anmel-
dung fällig, bis zum 16. August per 
Mail an Matthias Brüning, sa-
brue@outlook.de

Samstag, 31. August 

13.00 – Herbstausflug Hüwelge-
meinschaft. Veranstalter: Hüwel-
gemeinschaft. Ort: Althoff.

Mein

DING

Wir backen mit Liebe 
und guter Butter

Brotsommelier Jörg Terjung:

Ich fühle mich meinem Handwerk, der Qualität, der Region und seinen 
Menschen verpflichtet. Darum backen wir mit hochwertigen saisonalen 
und regionalen Zutaten. Mit neuen Ideen und aktuellstem Wissenstand 
halten wir die Tradition lebendig, in bester Qualität. Für unser Lüdinghausen.

www.cafe-terjung.de

Backwiärk
CAFÉ

16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Burg Lüdinghausen

Samstag, 24. August

16.00 – Biwak. Veranstalter: St.-
Johanni-Schützenbruderschaft 2. 
Kompanie. 

19.00 – 18. Lüdinghauser Fleder-
mausnacht. Referent: Biologe 
Mertin Relligmann. Treffpunkt: 
Biologisches Zentrum; Infos: 
www.biologisches-zentrum.de

21.00 bis 01.00 – Mitternachts-
sauna – Nacht der Sinne. Veran-
stalter und Ort: Klutensee-Bad.

Montag, 26. August

10.00 bis 18.00 – Aktionstag: 
Stand-Up-Paddling. Der Sommer-
trendsport zum Ausprobieren. Ver-
anstalter und Ort: Klutensee-Bad.

Dienstag, 27. August

8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.

14.00 bis 17.00 – Aktionstag: 
Meerjungfrauen-Schwimmen. 
Klutenseebad

Jeden 2. und 4. Freitag im Sommerhalbjahr: Abendmarkt



www.rademann.de

Die Welt wird täglich schneller, sie wird täglich 
komplizierter. Für Unternehmen wird es immer 
schwieriger, mit ihren Zielgruppen Kontakt zu 
halten, sie mit Informationen und Publikationen zu 
versorgen. 

Was also tun, wenn Sie hochwertige Printmedi-
en und andere Medienprodukte brauchen, diese 
zuverlässig just-in-time national und international 
versenden möchten? Wenn Sie IT-Lösungen rund 
um das Thema Outsourcing benötigen? 

Entscheiden Sie sich für einen Medienversorger, 
der es einfach macht! 


